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– Actionbound im Abenteuerdorf Wittgenstein 

 

 

 

Träger des Projektes: 

Kompetenzzentrum für die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien im Ev. Kirchenkreis 
Wittgenstein & Abenteuerdorf Wittgenstein  
 
 

Konzeption des Projektes: 
 

Die Bibel mit allen Sinnen entdecken – 
Actionbound für Konfirmanden- und Jugendgruppen 
 
   

Actionbound wurde mit der Grundidee entwickelt, die aktuellen Technologien, die 
insbesondere auch von Jugendlichen gern genutzt werden, gemeinsam mit klassischen 
pädagogischen Methoden zu nutzen. Mit sogenannten „Bounds“ kann eine interaktive 
Schnitzeljagd für Gruppen erstellt werden zur spielerischen Vermittlung von Lerninhalten. So 
können die Jugendlichen dort abgeholt werden, wo sie sich in ihrem Alltag befinden.  
 
 
 



 
 
Actionbound beinhaltet unterschiedlichste spielerische Elemente, die das Lernen 
unterstützen und Motivation und Begeisterung fördern sollen. Dem Ersteller eines solchen 
digitalen Abenteuers stehen dafür verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, wie z. B. 
Quizfunktionen oder das Einbinden von Foto- und Videodateien, aber auch Auswertungen und 
Feedback der Spieler*innen. Zusätzlich sind ein Ranking und eine gemeinsame Auswertung 
und Weiterarbeit mit den Teilnehmenden möglich. Das Spiel erfolgt mit Hilfe des Smartphones 
über eine kostenlose App. 
 
So können biblische Inhalte mit modernen technischen Möglichkeiten und praktischen 
Elementen vermittelt werden. Durch die Aufgaben, die die Teilnehmenden gemeinsam lösen 
müssen, werden soziale Kompetenzen gefördert und die Spieler*innen in der Sprachfähigkeit 
ihres Glaubens gestärkt, wenn es z. B. darum geht, Inhalte einer biblischen Geschichte zu 
sehen und zu hören und die Kernaussagen der Geschichte mit verschiedensten Möglichkeiten 
selbst erlebbar umzusetzen. Eigene Gaben und Fähigkeiten können entdeckt und eingebracht 
werden. 
 
Das Thema des ersten Actionbound im Abenteuerdorf lautet „Mit Jesus unterwegs“ und 
beschreibt in acht auf dem Außengelände des Abenteuerdorfes verteilten Stationen biblische 
Inhalte von Jesu Geburt über verschiedene Begegnungs- und Heilungsgeschichten bis hin zur 
Kreuzigung und Auferstehung. Die Aufgaben für die Teilnehmenden reichen von 
musikalischen Dingen über Quiz und Standbilder bis hin zu gestalterischen Aufgaben, wie z. B. 
das Legen bzw. Bauen von Kreuzen. 
 
  

(Erste) Erfahrungen mit dem Projekt: 
Im Schulunterricht wird Actionbound bereits in vielen Einrichtungen als ergänzende Lern-
Methode zum klassischen Frontalunterricht genutzt.  
 
Unsere Idee besteht darin, diese Bounds den Konfirmanden- und Jugendgruppen im 
Abenteuerdorf als Angebot für die Gestaltung von Freizeiten zur Verfügung zu stellen und 
solche Actionbounds zusätzlich in die verschiedenen Bereiche der Jugendarbeit im 
Kirchenkreis mit einzubringen. Die Erfahrungswerte können auch als Möglichkeit genutzt 
werden, eine solche interaktive Schnitzeljagd gemeinsam mit den Jugendlichen vor Ort für 
ihre Kirchengemeinde, ihre Jungschargruppe usw. unter entsprechender Anleitung zu 
gestalten. 
 
 

Öffentlichkeitsarbeit innerhalb und außerhalb von Kirche: 
Über Instagram und Facebook sollen die Gästegruppen des Abenteuerdorfes auf dieses 
Gruppenangebot aufmerksam gemacht und hierzu eingeladen werden. Innerhalb des 
Kirchenkreises erfolgt die Information und Werbung über das KompZ und die Pfarrkonferenz. 
Bei größeren Aktionen möchten wir gern die Möglichkeiten für Werbung und 
Berichterstattung über Jens Gesper in Anspruch nehmen. 
 
 


